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Erste Familienimpftage im Impfzentrum

Die neunjährige Lena ist mit ihrem Vater ins Impfzentrum in den Trierer Moselauen gekom-
men, um die erste Impfung gegen das Corona-Virus zu erhalten.

VRT 2022
Verkehrsverbund hat viel vor
Tarifstrukturreform 
und Digitalisierungs-
offensive für Bus und 
Zugfahrten: Die VRT-
Verbandsversamm-
lung hat kurz vor den 
Weihnachtstagen gleich mehrere zu-
kunftsweisende Beschlüsse gefasst. 

Mit einer Digitalisierungsoffensive will 
der Verkehrsverbund Region Trier (VRT)
in Zukunft unter anderem eine Fahr-
preisermittlung mittels des Check-In / 
Be-Out-Verfahrens einführen. 

Im Gegensatz zum aktuellen Ticketkauf 
vor Fahrtantritt wird beim Check-In / Be-
Out-Verfahren der Fahrpreis erst nach 
Fahrtabschluss ermittelt. Der Kunde 
„checkt“ vor Fahrtantritt in einer App 
ein. Diese läuft dann im Hintergrund 
und erkennt das Ende der Fahrt automa-
tisch. Im Anschluss berechnet sie einen 
Fahrtpreis. 

Gemeinsam mit dem Verkehrsverbund 
Rhein-Mosel und Zweckverband Schie-
nenpersonennahverkehr Rheinland-
Pfalz Nord (ZV SPNV-Nord) wird dieses 
Verfahren zunächst auf Schienenstre-
cken im Norden von Rheinland-Pfalz 
getestet. 

Tarifstrukturreform: Wie Ticketpreise 
gestaltet werden können 

Außerdem hat die Verbandsversamm-
lung des VRT in ihrer digitalen Sitzung 
die VRT GmbH beauftragt, die Arbeiten 
an der Reform des VRT-Tarifs zu initiieren 
und gutachterlich begleiten zu lassen. 

Dafür soll erstens das bestehende Ti-
cketsortiment geprüft und überarbeitet 
werden und zweitens zukünftige Regeln 
für die Ticketpreis-Bemessung definiert 
werden. Beispiele hierfür sind entfer-
nungs- oder zeitbasierte Preisbemes-
sungen, eine andere Zonenstruktur und 
vieles mehr. Die Chancen der Digitalisie-
rung des Tarifs sollen hierbei gestärkt 
werden.

Die Familienimpftage sind gestartet: 
Kurz vor Weihnachten wurden im ge-
meinsamen Impfzentrum in den Trierer 
Moselauen erstmals Kinder im Alter zwi-
schen fünf und elf Jahren geimpft. Rund 
1200 kleine Impfheldinnen und -helden 
waren für die beiden Tage angemeldet. 

Lena, 9 Jahre, die mit ihrem Vater ins 
Impfzentrum gekommen war, meinte: 
„Ich bin ganz schön aufgeregt. Aber in 
meiner Klasse lassen sich fast alle Kinder 
impfen.“ Nach der Anmeldung und einem 
Arztgespräch ging es für die beiden in die 
Impfkabine. Nach ein paar Sekunden war 
es dann schon geschafft. 

Vom Impfzentrum gab es ein kleines 
Impfbüchlein, einen Aufkleber für Impf-
heldinnen und -helden und etwas Trau-
berzucker. Der Unterhaltungskünstler Uli 
Morrissey sorgte für viele Lacher – unter 

den Kindern und den Erwachsenen.  „Wir 
sind froh, dass wir nun auch Kinder durch 
eine Impfung besser vor dem Corona-
Virus schützen können“, sagt die Erste 
Kreisbeigeordnete Simone Thiel. Viele Er-
stimpfungen könnten so ermöglicht wer-
den. „In diesem Zusammenhang kann ich 
nur an alle Erwachsenen appellieren, die 
sich bis dato noch nicht zu einer Impfung 
haben durchringen können: „Nutzen 
auch Sie das Angebot im Impfzentrum 
oder bei Hausärzten und lassen Sie sich 
erstimpfen!“ 

Familienimpftage finden auch weiterhin 
statt. Eine Anmeldung zu den Terminen 
ist über das Anmeldesystem des Landes 
auf www.impftermin.rlp.de oder unter 
0800-5758100 möglich.

Aktuelle Informationen zur Corona-Lage 
auf Seite 5 der Kreis-Nachrichten
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In diesem Jahr findet bundesweit wie-
der eine Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung - der Zensus - statt. 
Ermittelt werden die Bevölkerungs-
zahlen, Daten zur Demografie und zur 
Wohn- und Wohnungssituation. Befragt 
werden nach Auswahl des Statistischen 
Landesamtes etwa zehn Prozent der Be-
völkerung. Für den Zensus werden von 
Mitte Mai bis August 2022 Erhebungs-
beauftragte benötigt, die die ausge-
wählten Auskunftspflichtigen informie-
ren und die notwendigen Unterlagen 
übermitteln. Dafür werden ehrenamt-
liche Helfer:innen gesucht. Sie erwartet 
eine interessante Tätigkeit, die mit einer 
Aufwandsentschädigung vergütet wird. 
Zur Durchführung des Zensus ist in der 
Kreisverwaltung eine Erhebungsstelle 
eingerichtet worden. Interessierte kön-
nen sich dorthin wenden unter Kreisver-
waltung Trier-Saarburg, Erhebungsstelle 
Zensus, E-Mail: zensus.info@trier-saar-
burg.de., Tel. 0651-715-16686 / -16687/ 
-16688.

Zensus 2022
Ehrenamtliche gesucht

Sowohl in der 
Stadt Trier als 
auch im Kreis 

Trier-Saarburg besteht die Möglich-
keit, den Weihnachtsbaum an einer der 
zahlreichen Grüngutsammelstellen des 
A.R.T. kostenlos anzuliefern. Informatio-
nen zu den Standorten und Öffnungs-
zeiten der Grüngutsammelstellen gibt 
es unter www.art-trier.de oder unter der 
Telefonnummer 0651-9491 414

Abholung auch durch Vereine 

Zusätzlich zu den Entsorgungsmöglich-
keiten des Zweckverbandes A.R.T. wer-
den die Weihnachtsbäume in einigen 
Ortsgemeinden durch Jugendgruppen 
und Feuerwehren eingesammelt. Diese 
geben die Termine selber bekannt.

Nach dem Fest der Heiligen Drei Könige 
(ab 6. Januar 2022) bietet der Zweck-

Wohin mit dem Weihnachtsbaum 
Entsorgungsmöglichkeiten in der Region

verband A.R.T. in der Stadt Trier und 
dem Landkreis Trier-Saarburg wieder 
seinen kostenlosen Abholservice für 
Weihnachtsbäume an. Die Abholung 
der Bäume erfolgt vom 7. bis zum 20. 
Januar 2022 an dem Tag, an dem auch 
die Restmülltonnen geleert werden. Die 
Weihnachtsbäume müssen am Abhol-
tag bis 6 Uhr morgens am Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Sinnvolle Verwertung

Die Weihnachtsbäume werden in Bio-
massekraftwerken verwertet oder zer-
kleinert als Bodenverbesserer auf land-
wirtschaftliche Flächen ausgebracht. 
Damit dies möglich ist, muss der Weih-
nachtsschmuck gründlich entfernt wer-
den. Eine Anmeldung am Abfall-Telefon 
ist nicht nötig. Sind die Nadelbäume 
länger als 2,50 Meter, müssen sie in der 
Mitte durchgesägt werden.

Über Depression aufklären
Veranstaltungsreihe greift Rolle der Angehörigen von Erkrankten auf
Über Depressionen sprechen und auf-
klären – das ist das Ziel der Initiative 
Bündnisse gegen Depression. Dafür tritt 
sie in Dialog mit an Depression erkrank-
ten Menschen, deren Angehörigen und 
Expertinnen und Experten. Im Rahmen 
einer digitalen Veranstaltungsreihe wird 
das Thema aus verschiedenen Perspekti-
ven beleuchtet. In einem Online-Vortrag 
am 18. Januar ab 17 Uhr wird nun die 
Rolle und Situation von Angehörigen im 
Laufe der Erkrankung aufgegriffen. 

Mit dem Titel „Gemeinsam durch die 
Depression“ sollen Fragen und Ängste 
der Angehörigen diskutiert werden. Gut 
zureden oder in Ruhe lassen? Mit Samt-
handschuhen anfassen oder sich so wie 
immer verhalten? Viele Menschen füh-
len sich hilflos im Umgang mit depres-
siv erkrankten Menschen. Eine schwie-
rige Situation, die auch für Familie und 
Freunde zu einer Belastung werden 
kann. 

Die Unterstützung durch Fachkräfte ist 
wichtig, damit sich Angehörige nicht 
überfordern und selbst krank werden. 
Denn langfristig helfen kann nur, wer 
gut auf seine eigene psychische Ge-
sundheit achtet. Weitere Informationen 

und die Anmeldemöglichkeit zur Ver-
anstaltung finden sich unter www.rlp-
gegen-depression.de 

Der Landkreis Trier-Saarburg unterstützt 
Initiativen und Aktionen rund um das 
Thema Depression. Um diesem und 
auch weiteren wichtigen Themen in der 
regionalen Versorgung von Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung zu-
künftig noch besser gerecht werden zu 
können, soll der Aufgabenbereich der 
Psychiatriekoordination personell auf-
gestockt werden. Die Psychiatriekoordi-
nation ist der Leitstelle Familie der Kreis-
verwaltung Trier-Saarburg zugeordnet. 

Eine Veranstaltungsreihe klärt über das 
Thema Depression auf.

Interaktiver 
Kreishaushalt
Jetzt Vorschläge einreichen
Der Kreishaushalt bildet die Grundlage 
für alle Maßnahmen der Kreisverwal-
tung und ihrer einzelnen Abteilungen. 
Corona-bedingt wird der Kreishaushalt 
2022 zum zweiten Mal erst in der er-
sten Kreistagssitzung, die am 31. Januar 
stattfindet, verabschiedet.

Vom 3. bis zum 16. Januar können Bür-
gerinnen und Bürger mit dem dort ver-
öffentlichten Formular eigene Vorschlä-
ge für den Kreishaushalt einreichen. Alle 
Diese werden den politischen Gremien 
zur Diskussion vorgelegt. Der Haushalts-
entwurf ist als Link unter  www.trier-
saarburg.de/der-kreistag/kreishaushalt 
einsehbar.

Kreis-Nachrichten
Redaktion

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Pressestelle
Verantwortlich

Thomas Müller,  Martina Bosch
Tel. 0651-715 -240 / -406

Mail: presse@trier-saarburg.de
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Das Kreisjahrbuch dokumentiert seit 
Jahrzehnten zentrale Meilensteine in 
der Geschichte des Landkreises Trier-
Saarburg. Dieses Mal hat es sich gleich 
zwei aktuelle Entwicklungen zu Schwer-
punktthemen gemacht: die Corona-
Pandemie und die Unwetterkatastrophe 
im Juli 2021, die auch den nördlichen 
Teil des Kreises traf. Das Jahrbuch eignet 
sich nicht zuletzt daher als Neujahrsge-
schenk.

Auf den rund 450 Seiten gibt es 42 
redaktionelle Beiträge. Neben dem 
Schwerpunkt sind die Rubriken „Aktu-
elles Kreisgeschehen“, „Menschen un-
serer Heimat“, „Kunst und Kultur“, „Natur 
und Umwelt“ sowie „Geschichte und 
Volkskunde“ vertreten. Beim aktuellen 
Kreisgeschehen stehen die Wahlen zum 
Landtag, zum Bundestag und die Wahl 
des Landrates im Mittelpunkt. 

Sieben Beiträge befassen sich mit der 
Corona-Pandemie und weitere drei Be-
richte greifen den Themenbereich Flut 
und Katastrophenschutz auf. Das Jahr-
buch wirft auch einen historischen Blick 
auf die Schwerpunkthemen. So werden 
beispielsweise römische Denkmäler ge-
gen Krankheit und Epidemien vorge-
stellt oder der Umgang mit Seuchen in 
der Vergangenheit beleuchtet. Auch die 
Entwicklung der Freiwilligen Feuerweh-
ren seit dem 19. Jahrhundert wird vor-

gestellt. Neben den redaktionellen Bei-
trägen bieten die Chroniken der sechs 
Verbandsgemeinden sowie des Kreises 
einen guten Überblick über das Gesche-
hen der vergangenen zwölf Monate. Das 
Kreisjahrbuch wird zum Preis von 7,50 
Euro in den Buchhandlungen in Trier, 
Schweich, Hermeskeil, Konz und Saar-
burg sowie im Bürgerbüro der Kreisver-
waltung am Willy-Brandt-Platz in Trier 
verkauft. Außerdem kann es online oder 
telefonisch bestellt werden. Weitere In-
formationen unter www.trier-saarburg.
de/kreisjahrbuch

Ein Stück Kreisgeschichte als 
Neujahrsgeschenk
Jahrbuch 2022 / Schwerpunkte: Corona-Pandemie und Hochwasser

Das Cover des Kreisjahrbuchs 2022

Mitte Dezember 2021 hatte die rhein-
land-pfälzische Landesregierung ange-
kündigt, Städte, Gemeinden und Land-
kreise von einem Teil ihrer Schuldenlast 
zu befreien. Diese Absicht wird von den 
kommunalen Spitzenverbänden aus-
drücklich begrüßt. Sie erfüllt sowohl die 
langjährigen Forderungen der Kommu-
nen als auch die Forderung des Verfas-
sungsgerichtshofs Rheinland-Pfalz in 
seinem Urteil vom Dezember 2020. 

Die kommunale Gesamtverschuldung 
belief sich im Jahr 2020 auf rund 12,4 
Milliarden Euro, davon entfallen rund 
6,1 Milliarden Euro auf die sogenann-
ten Liquiditätskredite. Die rheinland-

Schuldenübernahme ist richtig und überfällig
Kommunale Altschulden: Konzept muss auf den Tisch

pfälzischen Kommunen verzeichnen 
bei den Pro-Kopf-Schulden den Spitzen-
wert in ganz Deutschland, nicht zuletzt 
nachdem andere Landesregierungen 
bereits entsprechende Entschuldungs-
programme aufgelegt und umgesetzt 
haben. Mit der Übernahme der Hälfte 
der Kredite zur Liquiditätssicherung 
wird den Kommunen eine erhebliche 
Last abgenommen. Die kommunalen 
Spitzenverbände fordern aber, nicht auf 
halber Strecke stehenzubleiben. Erst 
wenn sämtliche Altschulden von den 
Schultern der Kommunen genommen 
werden, erhielten diese wieder eine fi-
nanzielle Perspektive. Es bedürfe drin-
gend weiterer Kraftanstrengungen.

Seitens der Spitzenverbände wird erwar-
tet, dass auch die Kredite der sogenann-
ten Einheitskasse auf der Ebene der Ver-
bandsgemeinden in die Entschuldung 
einfließen. Außerdem muss der kommu-
nale Finanzausgleich ab dem Jahr 2023 
in der Art ausgestaltet sein, dass dieser 
auskömmlich ist und die Kommunen 
ihre Aufgaben nicht erneut über Kredite 
finanzieren müssen. 

Das Land sei gefordert, jetzt zeitnah ein 
tragfähiges und nachhaltiges Konzept 
zur Übernahme der Altschulden vorzu-
legen, so die kommunalen Spitzenver-
bände. Sie würden sich sich hier gerne 
konstruktiv einbringen.

Umzug der 
Zulassungsstelle
Neue Adresse in Hermeskeil
Die Kfz-Zulassungstelle in Hermeskeil 
ist umgezogen: Seit Beginn des neues 
Jahres befindet sich die Außenstelle in 
der Hermeskeiler Fußgängerzone in den 
Räumlichkeiten Langer Markt 12.

Termine können nach wie vor über das 
Internetportal der Stadt Trier unter www. 
termine-reservieren.de/termine/trier 
oder auch alternativ über die Behörden-
nummer 115 gebucht werden. Weitere 
Informationen finden sich unter www.
trier.de unter „KfZ-Zulassung/Führer-
scheine“.

Impfangebote
im Landkreis
In Saarburg und in Hermeskeil können 
sich Bürgerinnen und Bürger bei regel-
mäßig angebotenen Terminen gegen 
das Corona-Virus impfen lassen. Dort 
sind Erst-, Zweit- oder Boosterimpfung 
möglich.

In Hermeskeil werden die Impftage 
mittwochs zwischen 9 und 17 Uhr ange-
boten. Informationen und Anmeldung 
unter www.hermeskeil.de

In Saarburg finden die Impftermine je-
den Donnerstag im Januar zwischen 9 
und 17 Uhr statt. Anmeldungen sind 
im Internet unter www.saarburg-kell.de 
möglich.



KREIS-NACHRICHTEN
Kreis Trier-Saarburg Ausgabe 01 | 2022

Seite 4

SItzung Schulträgerausschuss
Der Ausschuss für Schulen, Kultur und 
neue Medien (Schulträgerausschuss) 
wurde zu einer Sitzung einberufen für

Dienstag, 11.01.2022, 17:00 Uhr
in Form einer Videokonferenz.

Die Sitzung findet aufgrund der aktu-
ellen Corona-Pandemie in Form einer 
Videokonferenz statt. Die Sitzung ist 
via Livestream für die Öffentlichkeit zu-
gänglich. Weitere Informationen zum 
Livestream sind am Sitzungstag auf der 
Homepage des Landkreises Trier-Saar-
burg (www.trier-saarburg.de) zu finden. 
Falls Sie keine Möglichkeit haben, sich den 
Livestream einzuwählen bitten wir um 
kurze Rückmeldung an folgende E-Mail-
Adresse: sitzungsdienst@trier-saarburg.de
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Beratung des Kreishaushaltsplanent-

wurfs für 2022, Beschlussempfehlung 
für den Teilhaushalt Abteilung 2 „Kul-
turreferat“

2.  Beratung des Haushaltsplanes 2022; 
Beschlussempfehlung für den Teil-
haushalt 3 - Abteilung 3 Gebäudema-
nagement und Abteilung 5 Schulen 
und Bildung

3.  Änderung der Hauptsatzung; Auf-
wandsentschädigung für den Leiter 
und den stellvertretenden Leider des 
Medienzentrums

4.  Aktueller Sachstand zum DigitalPakt 

Schule 2019-2024 (I-IV)
5.  Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
6.  Mitteilungen und Verschiedenes

Trier, 20.12.2021
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Lutwin Ollinger, Kreisbeigeordneter

Seit letzten Montag können Anträge (Teil 
2) für die Teilnahme am EU-Umstrukturie-
rungsprogramm für Rebpflanzungen im 
Jahr 2022 gestellt werden. Die Antrags-
frist endet am 31. Januar. Für Flächen in 
Flurbereinigungsverfahren gilt im Jahr 
der Besitzeinweisung eine gesonderte 
Antragsfrist. Sie endet am 2. Mai 2022.

Die Antragsfrist gilt für den Teil 2 des An-
tragsverfahrens. Hier können alle Flächen 
beantragt werden, die 2022 gepflanzt 
werden sollen. Voraussetzung für die 
Förderung ist, dass die jetzt beantragten 
Flächen bereits in Teil 1 des Antragsver-
fahrens gemeldet worden sind und einen 
positiven Rodungsbescheid erhalten ha-
ben. Ein „Nachmelden“ ist nicht möglich. 
Die Pflanzung kann in diesem Programm 
mit allen in der Liste der BLE enthaltenen 
Rebsorten erfolgen. Eine Förderung im 

Umstrukturierung im Weinbau - Antragsverfahren Teil 2
Rahmen genehmigter Anbaueignungs-
versuche ist nicht mehr möglich.

Ab 2022 kann der reine Wechsel der Reb-
unterlage nicht mehr gefördert werden. 
Für die Pflanzung 2022 verbleibt bei allen 
Maßnahmen der Wechsel der Rebsorte, 
ab 2023 sind neue Maßnahmen geplant.

Die Antragsformulare und die Richtlinie 
werden nicht mehr in Papierform bei der 
Kreisverwaltung vorgehalten. Diese sind 
nur noch über die Internetseite des Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 
unter www.mwvlw.rlp.de/de/themen/
weinbau/foerderung/umstrukturierung 
verfügbar. Sie können dort ausgedruckt 
und zur Antragstellung genutzt werden. 
Die Richtlinie für das Antragsverfahren 
Teil 2, Pflanzung 2022, beinhaltet alle re-

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung Kreisausschuss
Der Kreisausschuss wurde zu einer Sit-
zung einberufen für

Montag, 10.01.2022, 17:00 Uhr
in Form einer Videokonferenz.

Die Sitzung findet aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie in Form einer Videokon-
ferenz statt. Die Sitzung ist via Livestream 
für die Öffentlichkeit zugänglich. Wei-
tere Informationen zum Livestream sind 
am Sitzungstag auf der Homepage des 
Landkreises Trier-Saarburg (www.trier-
saarburg.de) zu finden. Falls Sie keine 
Möglichkeit haben, sich in den Livestream 
einzuwählen, bitten wir um kurze Rück-
meldung an folgende E-Mail-Adresse: sit-
zungsdienst@trier-saarburg.de
Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1.  Unbefristete Niederschlagung einer 

Forderung im Rahmen der Durch-
führung einer Ersatzvornahme

2.  Auftragsangelegenheiten
Öffentlicher Teil
3.  Auftragsangelegenheiten

levanten Fördervoraussetzungen, -maß-
nahmen und -sätze sowie eine Anleitung 
zum Ausfüllen des Antrags und der Fer-
tigstellung sowie eine Checkliste zum 
Antrag für den Antragsteller.

Es wird empfohlen, den Antrag über das 
Weininformationsportal (WIP) der Land-
wirtschaftskammer RLP elektronisch 
auszufüllen und zu übermitteln. Dies er-
leichtert das Ausfüllen durch Fehlerhin-
weise. Das automatisch erzeugte PDF-
Dokument ist auszudrucken, auf jeder 
Seite zu unterschreiben und fristgerecht 
bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg 
vorzulegen. 

Bei Fragen zur Antragstellung stehen in 
der Kreisverwaltung Trier-Saarburg Eva 
Fischer (0651-715-414) und Ralf Kopp, Te-
lefon (0651-715-320) zur Verfügung.

4.  Änderung der Hauptsatzung
5.  Beratung zur Wahl der/ des ehren-

amtlichen Beauftragten für Migrati-
on und Integration

6.  Resolution zum Erhalt bzw. Wie-
deraufbau des Krankenhausstand-
ortes in Trier-Ehrang" (auch Antrag 
der FWG-Kreistagsfraktion vom 
21.12.2021)

7.  Lokaler Aktionsplan zur Umsetzung 
der UN-Konvention über die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen 
für den Landkreis Trier-Saarburg – 
Rahmenbedingungen Steuerungs-
gruppe

8.  Überplanmäßige Aufwendung/Aus-
zahlung im Budget 500001 -Kom-
munales- Budgetüberschreitung in 
2021 aufgrund der Wahlen

9.  Aufwendungen für Unterhaltung 
und Bewirtschaft - Unterhaltung des 
Infrastrukturvermögens - UI-Mittel

10.  Klimaschutzmanagement: Sach-
standsbericht und Vorstellung der 
Ergebnisse der Fokusberatung

11.  Informationen und Anfragen
Nicht öffentlicher Teil
12. Schulbauprojekte in Waldrach und 

Kell am See
13.  Personalangelegenheiten
14.  Informationen und Anfragen

Trier, 30.12.2021
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Helmut Reis, Kreisbeigeordneter
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Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber Landkreis Trier-Saarburg,  Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Maßnahme Schnittmaßnahmen von Hochstamm-
  Obstbäumen unterschiedlicher Altersklassen
Leistungen: 
•  Jungbaumpflegeschnitt
•  Pflege- und Auslichtungsschnitt (Kronenschnitt) bei älteren und alten Obstbäu-

men sowie die Entfernung von Totholz und Laubholzmisteln – wenn vorhanden 
•  Lichtraumprofilschnitt 
•  Entlastungsschnitt bei abgängigen Bäumen
•  Revitalisierungsschnitt bei stark geschädigten Bäumen
•  Schnittgutentsorgung
•  Anlage von einer Sonderstruktur (Errichtung eines Totholzstapels)

Ausführungszeitraum Februar 2022 – Oktober 2022

Wir weisen darauf hin, dass die aufgelisteten Leistungen nicht in jeder Verbandsge-
meinde durchgeführt werden sollen. Die durchzuführenden Maßnahmen auf Flä-
chen in fünf Verbandsgemeinden können der Ausschreibung entnommen werden.

Leistungsverzeichnis 
Die Vergabeunterlagen können auf dem Vergabeportal subreport Verlag Schawe 
GmbH unter dem Link https://www.subreport.de/E44735844 ab dem 06. Januar 
2022 kostenlos heruntergeladen werden.
Angebotseröffnung  Montag, 31.01.2022, 8:00 Uhr
Ende der Zuschlagsfrist          28.02.2022
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Die Realschule plus in Saarburg bietet 
zum 1. Februar bzw. zum 1. Augst 2022 
zwei FSJ-Plätze an. Sie eignen sich vor 
allem für diejenigen, die sich für ande-
re Menschen engagieren möchten und 
die ausprobieren wollen, ob ein Beruf im 
pädagogischen Bereich zu ihnen passt? 

Das FSJ beinhaltet die Mitarbeit bei der 
Ganztagsbetreuung sowie bei schu-
lischen Veranstaltungen. Die FSJler un-
terstützen im Unterricht und in Lern-
zeiten, sie arbeiten in der Verwaltung 
und der Bibliothek mit. Sie sollten min-
destens 18 Jahre sein. 

Interessenten können sich direkt an 
de kreiseigene Schule wenden, E-
Mail:sekretariat@rs-plus-saarburg.de, 
Bahnhofstraße 14b in Saarburg, Telefon: 
Tel. 06581-914030,   www.rs-plus-saar-
burg.de

FSJ in der
Realschule plus

Dienstwagen sind bei der Kreisverwal-
tung schon seit langer Zeit im Gebrauch. 
Ob Jugendamt oder Bauaufsicht – im 
Flächenkreis Trier-Saarburg müssen Mit-
arbeitende aus dienstlichen Gründen 
oft weite Wege zurücklegen. Für kurze 
Strecken, zum Beispiel zwischen den 
verschiedenen Standorten der Verwal-
tung in der Trierer Innenstadt, gibt es seit 
einem halben Jahr jedoch eine umwelt-
bewusste und gesundheitsfördernde Al-
ternative: zwei Westenergie eBikes.

Westenergie Trier unterstützt die Kreis-
verwaltung Trier-Saarburg und teilte sich 
mit der Verwaltung die Anschaffungs-
kosten von zwei Elektrofahrrädern („E-
Bikes“). Die beiden Fahrräder werden vor 
allem für Dienst- und Besorgungsfahrten 
zwischen den vier Standorten der Kreis-
verwaltung innerhalb der Stadt Trier 
genutzt. “Es ist einfach gesünder und 
zudem bei städtischen Verkehrsaufkom-
men selten langsamer,” so Gesundheits-
managerin Nicole Trierweiler.

Die Westenergie eBikes wurden jeweils an 
den zwei größten Standorten der Kreis-
verwaltung am Willy-Brandt-Platz und 

Mehr eBike statt Dienstwagen

Mit dem Westnetz eBike unterwegs

in der Metternichstraße 33a stationiert. 
Über ein System kann man sich das Fahr-
rad für den gewünschten Tag und Uhrzeit 
reservieren. Trotz des verregneten Som-
mers gab es bereits viele Reservierungen, 
die im neuen Jahr noch gesteigert wer-
den sollen. “Die Westenergie eBikes sind 
nicht nur einen kleiner Beitrag des Land-
kreises zu mehr Klimafreundlichkeit und 
Elektromobilität, sondern auch einer von 
vielen Bausteinen im Gesamtkonzept ei-
ner gesunden Kreisverwaltung. Und zu-
dem sind sie viel günstiger und umwelt-
freundlicher als ein Auto und bieten viel 
mehr Komfort als ein normales Fahrrad,” 
so Nicole Trierweiler.

Aktuelle Informationen 
zur Corona-Pandemie täglich unter

www.trier-saarburg.de 
Termine zum Impfen unter
www.impftermin.rlp.de

Tel.  0800 57 58 100

Corona im Kreis
Zahlen gehen wieder nach oben
Nach den Weihnachts- und Neujahrsfei-
ertagen rechnet das Gesundheitsamt 
der Kreisverwaltung mit einigen Nach-
meldungen aus den Laboren. Bereits 
jetzt zeigt sich aber: Die Zahl der Neu-
infektionen und der aktuell infizierten 
Menschen steigt wieder an.

Omikron nachgewiesen

Ursächlich hierfür könnte die inzwischen 
auch im Landkreis und in der Stadt Trier 
nachgewiesen Virusvariante Omikron 
sein. Bis Montag wurden sieben Infek-
tionen mit dieser hochansteckenden 
Virusvariante bestätigt. Weitere 89 Omi-
kron-Verdachtsfälle werde geprüft. 

Angesichts dieser Entwicklung appel-
liert das Gesundheitsamt, sich impfen 
zu lassen und die bestehenden Mög-
lichkeiten einer Erst-, Zweit- bzw. Auffri-
schungsimpfung zu nutzen.



KREIS-NACHRICHTEN
Kreis Trier-Saarburg Ausgabe 01 | 2022

Seite 6

Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

einer Verwaltungsfachkraft (m/w/d)

zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Der Einsatz erfolgt 
in der Abteilung 10/Sicherheit, Ordnung und Verkehr und dort im Referat 101/Allge-
meine Ordnungsaufgaben. 

Aufgabenbereich:
• Erteilung und Verlängerung von Jagdscheinen
• Durchführung von Jägerprüfungen
• Erfassung und Kontrolle von Streckenmeldungen, Abschussvereinbarungen, 

Wildschäden sowie Prüfung von Jagdpachtverträgen
• Festsetzung Mindestabschuss
• Ahndung jagdrechtlicher Verstöße
• Durchführung von Ordnungswidrigkeitenverfahren
• Durchführung von Aufgaben im Bereich der Unteren Jagdbehörde als Aufsichts-

behörde (Jagdgenossenschaften, Jagdbeiratssitzungen, Hegegemeinschaften)

Anforderungsprofil:
• Erfolgreich abgeschlossene Erste Prüfung für Beschäftigte im kommunalen Ver-

waltungs- und Kassendienst 
oder 

• Laufbahnprüfung für das 2. Einstiegsamt in der Laufbahn Verwaltung und Finan-
zen (ehemals: mittlerer nichttechnischer Dienst)

• Gute Kommunikations-, Konflikt-, und Teamfähigkeit

Das Beschäftigungsverhältnis sowie das Entgelt richten sich nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst. Die Entgeltzahlung erfolgt aus der Entgeltgruppe 7 
TVöD. Bewerben können sich auch Beamtinnen und Beamte bis zur Besoldungs-
gruppe A 7 LBesG. 

Gehen Bewerbungen von Teilzeitbeschäftigten ein, wird geprüft, inwieweit im Rah-
men der dienstlichen Möglichkeiten eine Stellenbesetzung durch Teilzeitkräfte er-
folgen kann.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) werden erbe-
ten bis zum 22. Januar 2022 an die

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Zentralabteilung
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Digitale Verwaltung
Neuer Schwung für das 
Zugangsgesetz
Das Digitalisierungsministerium und 
die Kommunalen Spitzenverbände in 
Rheinland-Pfalz haben zur Umsetzung 
des Onlinezugangsgesetzes (OZG) ein 
gemeinsames Positionspapier erarbei-
tet.

Für die Geschäftsführer der drei kom-
munalen Spitzenverbände in Rheinland-
Pfalzist ist die digitale Transformation 
der öffentlichen Verwaltung ein Mara-
thonlauf ohne Ziellinie. Dabei gingen die 
Kommunen in Rheinland-Pfalz über die 
rechtlichen Anforderungen des OZG hi-
naus. Nicht nur die Antragstellung soll 
online möglich sein, sondern der ge-
samte Leistungsprozess - das heißt auch 
alle verwaltungsinternen Arbeitsschritte 
-  sollen digitalisiert werden. Das macht 
die Verwaltung insgesamt effizienter, 
gestaltet aber den Wandel hin zu einer 
digitalen Arbeitswelt auf kommunaler 
Ebene umso anspruchsvoller und zeiti-
ntensiver.

Zunächst sollen nach der gemeinsamen 
Verbaredung Verwaltungsdienstlei-
stungen digitalisiert werden, die sich an
der Lebenswirklichkeit von Bürgerinnen, 
Bürger und Unternehmern orientieren, 
heißt es in dem Papier. Beispielhaft nen-
nen die Akteure das Bündeln notwen-
diger An- und Ummeldungen für neu 
Zugezogene oder von Verwaltungsvor-
gängen, die zur Anmeldung eines neu-
en Gewerbes gehören. 

Im grenznahen französischen Kernkraft-
werk Cattenom hat es im vergangenen 
Jahr nach Auskunft der französischen 
Atomaufsichtsbehörde zehn Zwischen-
fälle gegeben. 

Alle Fälle in Cattenom wurden auf der 
siebenstufigen internationalen INES-
Skala für Atomunfälle auf der zweitnied-
rigsten Stufe 1 eingestuft. So kam es 
zum Beispiel zu einem kurzfristigen Aus-

Cattenom: Zehn Zwischenfälle in Kernkraftwerk im Jahr 2021  
fall von Ventilatoren in Schalträumen 
oder Pumpen zur Luftdruckmessung 
im nicht nuklearen Teil der Reaktoren. 
Auswirkung auf die nukleare Sicherheit 
hätten die Pannen nicht gehabt, so die 
Atomaufsichtsbehörde. In einem Fall 
sei ein Arbeiter mit radioaktivem Staub 
beschmutzt, der Grenzwert aber nicht 
überschritten worden. 

Der Landkreis Trier-Saarburg spricht sich 

seit vielen Jahrzehnten gegen den Be-
trieb des grenznahen Kernkraftwerkes 
mit seinen vier Blöcken sowie gegen 
eine Laufzeitverlängerung aus, zumal 
auch in Frankreich die Frage des Endla-
gers für radioaktive Abfälle ungeklärt ist.

Informationen zum Kernkraftwerk Cat-
tenom mit weiteren Links finden sich 
auch unter www.trier-saarburg.de/kern-
kraftwerk-cattenom/


